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St. (Ballen Beilage su Hr. 5\ fcer Scfytpefeer 5rauert=§eitung. 19. Dejember 1897

Brtefftapen ber Äebabflnn.
Staffofe in J>. ©ewtfj finb ©te gefeältd) berechtigt,

bentjenigen 3lj«r ©efrfjtoifter bie 3infen anzurechnen,
bas Bor 3ahr unb SCag gum Boraus, auf ©rbabredmung
hin bon ben ©Item mit einer beftimmten Summe unter»
ftüfct »erben mufete. Unb man foHte benfen, baß eine
foldje ©djulb auch toittig anerfannt Werben Würbe. SBie
abet jemanb feinen ©efchwiftern gegenüber in folchem
galle bas i8erJährung?teWt in Slnfpruct) nehmen Witt
unb tann, ift unB unberftänblich. ©s gibt ia brätle, wo
ebelbenfenbe unb gutgefteûte ©efchwifter einem mit ber
Ungunft be8 @d)icffalB ringenben Angehörigen bie 31nS»
Berpfüdjtung fchentert ; bann aber ift es ein freiwilliger
SSerjicht auf ein gefeßlidjes unb moralifches Stecht, welche
$anbtung warme Ànetfennung Berbient. 3n jebem Satte
aber ift e8 beffer, fid) zum eigenen Stachteil gegenfeitig
ZU Berftänbigen, aI8 um bie §interlaffenfchaft geliebter
©Item fich zw ftreiten.

^eferin in §. Unzweifelhaft meint 3hr
SJtann es gut mit 3hwen, Wenn er bei feinem Slufftehen 3hte
Steinen ber SJtagb zum SSeforgen in bie ffüdje gibt, bamit
Sie feibft noch eine ©tunbe ber ungeftörlen Stühe pflegen
fönnen. Ob aber baburch bas SBotjl ber Sinber gewahrt
ift, bas ift eine anbete S^age. Söenn bie SJtagb gleich»
Zeitig in ber Stäche bie Stfdie aus bem Ofen nehmen,
biefen lestera anheizen, Sehren, Säften, ©laubmtfcfjen
unb bas Siühftüdt bereiten muh, unb wenn nebenbei
auch Me Schuhe in ber Stäche gepufct werben, fo finb
bie Keinen ffinber ganz unrichtig Berforgt. ©S Wäre
Biet zwetfmäfjiger, Wenn ©ie fich abenbs zwei ©tunben
früher zur Stühe legen würben, um am SJtorgen mit

ben Sinbern wach fein zu fönnen ; ba barf bes SJtanneS
SJteinung 3h«en nidht mafcgebenb fein. SBenn es fich um
bas SBoht ber Stinber haubett, muh bie SJtutter ihre
aSeguemtichfeit opfern ; bas ift ihre iß flicht, Bon beren
©rfüttung audh beS SJtanneS @üte fie nicht entbinben
fann.

SK. 3h" Stage ift, weit Bon allgemeinem 3nter=
effe, bem ©prechfaat einverleibt worben.

$. in it. Um ein objeftiBeS Urteil fallen zu
fönnen, ift es immer nötig, beibe Seile zu hören. 3n
erfter Sinie ift in ftreitigem Salle immer an ein gegen»
fettiges SJtihberftänbnis zu benfen. Sprechen ©ie fich Zu»
erft auch mit bem anbem Seile aus, ehe ©ie fctyroff
nerurteilen. Sann nicht auch 3hre Stau ben SSorgang
irrig aufgefaht unb in gereizter ©timmung in ihrer
S3ericf)terftattung etwas zu lebhafte Sarben aufgetragen
haben? 3h" Aufgabe muh & fein, erft fachlich unb
ruhig zu prüfen. ©8 fleht }a auch für ©ie zu Biel auf
bem ©piei.

Zum Einbinden des Jahrganges der „Schweizer
Frauen-Zeitung" und deren Gratisbeilagen empfehlen
wir unsere hübschen

Cinband-Leeken *
Hochachtend

Die "Expedition.

Ballstoffe reizende Neuheiten
In damass. Gazes, faç. Pongees, Crepes, Armures etc., als
auch schwarze, weisse und farbige Seidenstoffe mit Garantieschein

für gutes Tragen. Direkter Verkauf an Private zu
wirkl. Fabrikpreisen. Tausende von Anerkennungsschreiben.
Verlangen Sie Proben mit Angabe des Gewünschten.

Seldenstoff-Fabrlk-Unlon
AdolfGrieder & Cie, Zürich

Kgl. Hoflief. (896

Fttr Frauen und Kinder sind als tägliches
Getränk am gesündesten und zuträglichsten die
alkoholfreien Weine (steril., naturreiner Traubensaft)
bezogen von der Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier

Weine in Bern. (M12741 Z) [955

Juin (Einkauf nan Sttukmmt
für $ameu= unb Shtberwäfdje Werben gerne ÜJhtfter ab»
gegeben. Slufferorbentlid) billige Sßreife, Weil ©elegen»
heitsfauf. Offerten unter ©hiffre B beförbert bie ©£=
pebition b. 831. [697

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
624] Herr Dr. Egenolf in Kelkheim a. Tannas
schreibt : „Von Dr. Hommel's Hämatogen kann ich nur
Gutes berichten. Bei beginnender
Lungentuberkulose, wo der Appetit völlig daniederlag und
ich schon viele Stomachika erfolglos gebraucht hatte,
hob sich der Appetit und das Allgemeinbefinden

sehr." Dépôts in allen Apotheken.

Zur gell. Beachtung!
Schriftlichen Auakunftsbegehren muss das Porto
O für Rückantwort beigelegt werden.
Afferten, die man der Expedition rar Beförde-" rang übermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
A of Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nnr Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier

inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aassicht auf Erfolg,
indem solche Gesaohe in der Regel rasch
erledigt werden.

ledigt.
Inserat I V 959 ist er-

Gcsueht:
eine junge Tochter nach Winter-
thur in einen laden. [984

Antritt Anfang Januar. Kost und Logis

im Hause. Offerten an die Exped.

Gin Fräulein
von vorzüglicher Erziehung und Bildung
und von gediegenem Charakter, befähigt
zum Repräsentieren und'mzur Erziehung
von Kindern, auch in sämtlichen Hausund

Handarbeiten tüchtig, sucht\Stellung
in gutem Hause als Stütze, als
Gesellschafterin oder zur Leitung eines
Haushaltes. Bei zusagenden Verhältnissen
bescheidene Ansprüche. Es wird
hauptsächlich einpassender Wirkungskreis
gesucht für Bethätigung des ernsten Strebens

und der reichen Fähigkeiten der
Suchenden. /FV934

Gefl. Offerten sub Chiffre M M 934
an die Expedition d. Bl.

Ginfreundl.förderndes
Feimf. schwachsinnige

Fladehen
im Alter von 5—16 Jahren
anerbietet eine für dieses Fach speciell
gebildete und hervorragend befähigte
Lehrerin zu Händen derjenigen Eltern, die
im Falle sind, einen Schwachbegabten
Liebling zur geistigen Förderung und
leiblichen Pflege in bewährte Hand zu
geben. Wenn irgend eine Möglichkeit für
erfolgreiche Ausbildung des Schwachsinnigen

durch sachgemässen Unterricht und
Erziehung vorhanden ist, so wird sie hier
verwirklicht. Die glänzendsten Atteste
über erfolgreiches Wirken liegen von
Eltern, Aerzten und Geistlichen zur Hand.

Gefl. Anfragen sind unter Chiffre
P S 935 erbeten. [FV 935

Sichern Erwerb

für Damen
durch Empfehlung und Verkauf in
Privatkreisen eines anerkannten,
guten, aufs beste bewährten Artikels.
Derselbe ist patentiert und leicht
verkäuflich. [987

Gefl. Offerten frankiert zur
Weiterbeförderung erbeten unter Chiffre
M K 141 an die Exped. d. Bl.

Kindermehl
mit stark Knocben n. Muskel bildenden
Eigenschaften. Rationellste, konsistentere Beinahrung I
bei oder nach Gebrauch der Milch der [7031

Berneralpen-Milch gesellsehaft.
In allen Apotheken, die Büchse à Fr. 1.20.

Hergestellt aus ihrer

SterilisiertenAlpenmilch. I

IUpi«fs§
994] (früher Kunst- und Frauenarbeitssehule) (H5535Z)

Zürich V. Vorsteher : Ed. und E. Boos-Jegher. Stadelbofen.
Beginn nener Kurse au sämtlichen Fachklassen am :t. Januar. Gründliche,

praktische Ausbildung in allen weibl. Arbeiten für das Haus oder besondern
Beruf. Wissenschaftl. Fächer, hauptsächJ. Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc.
Separate Kurse für Handarbeitslehrerinnen. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer.

Knph«phlllp Iuternat u. Externat. Auswahl der Fächer freigest. Progr.
IiUUllOOllUlCi in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne erteilt.

Telephon 2510. — Tramwaystation : Theaterplatz. — Gegründet 1880.

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines
hohen Nährwertes ein

vorzügliches Nalirungs- und Kräftigungsmittel für Schwache und
Kranke, namentlich auch für Magenleidende.

Hergestellt nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode unter steter Kontrolle
der Herren Prof. Dr. M. v.Pettenkofer n. Prof. Dr. M. v. Volt, München.

Käuflich in Dosen von 100 nnd 200 Gramm. (H140 X)

Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren-

und Delikatess-Geschäften. [317

Zeugnis.
Mit der Wirkung der Wttrlshofer TormentlH-Seife bin ich sehr

zufrieden. [750
Seit Jahren litt ich an Ausschlägen und Flechten. Durch die Tormentill-

Selfe bin ich von den Ausschlägen ganz gebellt; von der Flechte zwar
noch nicht ganz, doch hat sich dieselbe viel vermindert. Mit den
Seifeneinreibungen werde ich daher unverdrossen fortfahren, überzeugt, damit auch
die Flechten gänzlich zu heüen.

Gegen Sommersprossen wie Mitesser ist die Tonnentili-Seife auch
gut, ich werde sie empfehlen, wo ich kann.

Station Scbünbübl bei Bern, 2. Mai 1897.

Elise Schmid.
Generaldepot für die Schweiz: F. ReInger-Brader, Basel.
Okies Wörishofer Tormentül-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen durch die

Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und besseren Spezereigeschäften.

Zu verkaufen:
ein gangbares und gut montiertes

Memrie-GtaBchift.
Nachweisbare Rendite und günstige
Verkaufsbedingungen. — Event, mit
passender Mietwohnung. — Weitere
Auskunft erteilt Alois Hotz, Kommission
nnd Inkasso, Zug. [977

Leibröcke
und

Unterröcke
in guten Stoffen

von Fr. 3.50 an
enorme Auswahl [950

Morgenröcke
Matinées

von Fr. s. — an.

KÜnglep-Sehepper
Metzgergasse, St. Gallen.

Englers

seit 30 Jahren hervorragend berühmt
als Kindernahrungsmittel ersten Ranges
vom zartesten Alter an. Keine Mutter
sollte unterlassen, einen Versuch damit
zu machen ; kräftiges Gedeihen des Kindes

ist die Folge. Prospekte gratis und
franko. Viele Zeugnisse. [981

U. Engler-Heim, Konditor
Engelgasse 8, St. Gallen.

Hecht-Apotheke, I. Stock.

Sanitätsgeseoäft : Kugelgasse 4,1. St.

C. Fr. Hausmann.

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 59. Dezember ;89?

Briefkasten der Aedakkwn.
Ratlose in S. Gewiß find Sie gesetzlich berechtigt,

demjenigen Ihrer Geschwister die Zinsen anzurechnen,
das vor Jahr und Tag zum voraus, auf Erbabrechnung
hin von den Eltern mit einer bestimmten Summe unterstützt

werden mußte. Und man sollte denken, daß eine
solche Schuld auch willig anerkannt werden würde. Wie
aber jemand seinen Geschwistern gegenüber in solchem
Falle das Verjährungsrecht in Anspruch nehmen will
und kann, ist uns unverständlich. Es gibt ja Fälle, wo
edeldenkende und gutgestellte Geschwister einem mit der
Ungunst des Schicksals ringenden Angehörigen die
Zinsverpflichtung schenkest; dann aber ist es ein freiwilliger
Verzicht auf ein gesetzliches und moralisches Recht, welche
Handlung warme Anerkennung verdient. In jedem Falle
aber ist es besser, sich zum eigenen Nachteil gegenseitig
zu verständigen, als um die Hinterlassenschaft geliebter
Eltern sich zu streiten.

Kifrige Leserin in S. Unzweifelhaft meint Ihr
Mann es gut mit Ihnen, wenn er bei seinem Aufstehen Ihre
Kleinen der Magd zum Besorgen in die Küche gibt, damit
Sie selbst noch eine Stunde der ungestörten Ruhe Pflegen
können. Ob aber dadurch das Wohl der Kinder gewahrt
ist, das ist à andere Frage. Wenn die Magd gleichzeitig

in der Küche die Asche aus dem Ofen nehmen,
diesen letztern anheizen. Kehren, Lüsten, Staubwrschen
und das Frühstück bereiten muß, und wenn nebenbei
auch die Schuhe in der Küche geputzt werden, so sind
die kleinen Kinder ganz unrichtig versorgt. E« wäre
viel zweckmäßiger, wenn Sie sich abends zwei Stunden
früher zur Ruhe legen würden, um am Morgen mit

den Kindern wach sein zu können; da darf des Mannes
Meinung Ihnen nicht maßgebend sein. Wenn es sich um
das Wohl der Kinder handelt, mutz die Mutter ihre
Bequemlichkeit opfern; das ist ihre Pflicht, von deren
Erfüllung auch des Mannes Güte sie nicht entbinden
kann.

tz. W. Ihre Frage ist, weil von allgemeinem Interesse,

dem Sprechsaal einverleibt worden.

K. M. in W. Um ein objektives Urteil fällen zu
können, ist es immer nötig, beide Teile zu hören. In
erster Linie ist in streitigem Falle immer an ein
gegenseitiges Mißverständnis zu denken. Sprechen Sie sich
zuerst auch mit dem andern Teile aus, ehe Sie schroff
verurteilen. Kann nicht auch Ihre Frau den Vorgang
irrig aufgefaßt und in gereizter Stimmung in ihrer
Berichterstattung etwas zu lebhafte Farben aufgetragen
haben? Ihre Aufgabe mutz es sein, erst sachlich und
ruhig zu prüfen. Es steht ja auch für Sie zu viel auf
dem Spiel.

Lum Linbincisn cke» >/ttbvA«nAe« à?' „Aâu-eàv
Lvauen-^eiiunA" und cieven <?vaiisdeii«Acm emA/edien
ivir «nscve dû'bscden

Loedaediend

Die Mvpsà'tton.

»»UatoLk« rollende lV«»I»«It«»

SsIdsnstokk-I^alzi-Ilc-tlnIon

Kgl. IloNisk. («Sb

Ittr!>»»«» uII«! «Inder sind aïs tägliobes
Dstrank ain gesündesten unà sutrâgliebstsn dis alko-
bolkrsien Weine (steril., naturreiner Ilraudensakt)
bezogen von lier DsssUsobakt sur Herstellung alkobol-
kreier Weine in Lern. (KI 12741 X) (9ö5

Zum Einkauf von Stickereien
für Damen- und Kinderwäsche werden gerne Muster
abgegeben. Außerordentlich billige Preise, weil Gelegen-
heitskauf. Offerten unter Chiffre ö befördert die
Expedition d. Bl. (697

kiÄtigungskup bei kungenleià.
624j Herr Dr. üxonolk in «eibbelm ». ?»»»»»
sobrsidt: „Von Dr. Rommel's Rämatogsn kann iob nur
kutes beliebten. D«t beginnender I.nngentn-
i»«rir»I»»«, wo der Appetit völlig daniederlag uncl

ieb sollon viele Ltomaebika erkolglos gedrauebt llatte,
b»l» nteb d«r mir! d»« ìllgemetn-
i»«li»d«n «viir. Dépôts in allen Lpotbeken.

Zur xoN. Vvaâtunx!
vvdrUìUodvll wll« à»» ?orto^ »Soàâlltvvort dsisslsxt wsràsll.
/ì^srtsli, à iiuu» àsr Lkpsàltion »nr SoKràv-" mllss vtll« ?r»llà»tllrv»»rkv

doigsslsgst woràvQ.
Ru5 Illä«r»t«, Nt« mit vdUK« d«»«lodllvt àà,â mas» «àiktllvdv OLfvrt« àsorvtodt wsrâsll,

ck» àiv Lî»p«<Uttoll lltodt dàgst Ist, voll sied
»n» âlv ^àrvsaoll »ll-ll?vd«ll.

V» «oUvll kvlllv 0risill»I-vll?lli»ao àss»»llàt wvr-^ âsll, llllr Xoptvll. ?dotos?»pdtvll wvràvll «mi
dostoll lll Vi»itkor>ll»t doisoìv?t.

Ivor llllsvr V1»tt ill âoll àlâppvll âor r-osovoroivo
î» Uost llllâ slod â»llll ll»od ^àrossvll von kivr

lllsortortoll Sorr»od»ttvll oàor StoUosllvdollàvll
tr»zst, d»t llur vrsllis àsstodt »nk Lrtolx, ill-
àoru solvdo (Aosnodo ill àvr Nv^ol r»sod or-
locktet woràvll.

F L SSS ist e,-

tàr kr» «à«» iDa«k«n. (984
^tniriii ^tn/anA danuar. Losi und Lo»

Alis à 7/ause. D^evien «m die àped.

à
vom vovsiÛA'iiâsr ttnli IlîickuNA
«mck vom AeckisAemem» tlliavâev, de/stiiAi
s-»»» Lexvcksemtievem mmck^suv àsielimmA-
vom Ikimàvm, auâ ,'m sàiiicilem àms-
«mck âmckavbeià iüc/iÜA, smâ^SieikmmA
in Amiem Äams« ais Ltmêve, ais Seseii-
sà/ievin ocker sar 1,eiimnA eines Lans-
iiaiies. Lei smsag-enriem VèviiMnissem de-
scdeiliene ^Imsxvücde. L's îvivli damxi-
sckcdiicd ein Lassemckev 7^ir/ctt7ts,sic/'eis
Aesaâ /üv LeiiiäÜANNA lies ernsten Lire-
bens nnli lier reicüen LckdiA^eiien lier
Lacbenlien. /Ll^SZ4

<?e/i. (Serien sad <?di^re ilk ilk SZ4

an <iie àpeckiiion <i. Li.

^,/f

à 6—ik6
anerdieiei eine /Ar âeses Laed speeieii
Aediilieie nnli dervo» raAenli be/'ädiAie Led-
reriw sa //anlien lie^eniAen Liiern, lüe
im Laiie sinck, einen sedivacdbeAabien
LiebiinA sur AeisÜAe» LorckeranA unci
ieibiicden L/ieAe in beivckdrie Lanck su
Aeben. ILenn irAenli eine ilköAÜcddeii /ür
e,/oÌAreicbe ^tusbiiliunA <ie« Led-vacdsin-
niAen ckurcd »acdAemcksscn linierriedi unli
LrsiedunA vordanlien isi, so un'rli sie dier
veru-irdiicdi. Lie Aicknsenlisien vliiesie
über ev/oÌAreicde» L7rden iieAen von Li-
iöl'n, bersten unck Seisiiicden sur Lan ci.

Le/i. ^tn/raAen «in<i unier <?di/j're
L L SSZ erbeten. /LV Säö

Liebern Lrvvsrb

kür vamen
àurek Llnxkellluox unà Verkauf in
Lrivatkrsiseu eines anerkannten, gu»
ten, auks beste bsvväkrten Artikels.
Derselbe ist patentiert und lsiebt
vsrkàullieb. s987

Dell. Dkksrtsn krankiert snr Weiter-
bskärdsrung erdeten unter Dbikkre
bl X 141 an die Lxped. d. Ll.

^inclermsk!
mit stark u. blldsnden Ligen-
sebakten. Rationellste, konsistentere Leinakrung l
bei oder naeb Dsdrauck der Mied der s7DZ^

kvinsrsIpvliAileliZezelkedàkt.
In allen Lpotbeken, die Lüekss à ?r. 1.2V.

Hergestellt aus ibrer

LìsrilisiSrtsii^.Ipsuriciilà. I

Mtz«à MUWMWDTWßÄ
994j (trüber ^unst- und Lrausnarbeitssobuls) (II5535

V. Vurnteber: L«I. »»à H. Loen-ilegbvr. St»â«II»«»Le».
»«xt»« »«««r an särntliobsn Vacbklasssn ain it. it»»»»r. Kründ-

liebe, praktisobs ilusbildung in allen vsibl. ilrdeitsn kür das Daus oder besondern
Lsruk. Wisssnsobaktl. ?äebsr, bauptsäebl. Lpracbsn, Luebbaltunx, llscbnen ste.
Lsparate Lurse kür Dandarbsitslekrerinnsn. 13 k'aeklobrsrinnen und Dsbrsr.
i? Q Internat u. Lxternat. ilusvabl der Väeber kreigest. Drogr.

in 48praeben gratis. Isds näbsrs Luskunkt wird gerne erteilt.
Ivlepbon 2S1V. — Iramwaxstatloa: kkeaterplat/. — klvgründet 188V.

llss flvisvk-pepwn
à LompÄssiiik lleblA

ist vegsn seiner aussvrordentlleb Islebteu VerdanIIvbkelt und seines
Koben Mbrrvertes ein

vor^Ugllebes Xakrunxs- und krilktlgungsmlttsl kür Lvdvavde und
Lranke, nainsntlicb auob kür Aagenleldende.

Dergsstsllt naeb ?rok Dr. Lsmmerlvds blstbode unter steter Kontrolle
der Derren Lrok. Dr. lll. v.Lettvnkoker u. Lrok. Dr. lll. v. Volt, lllünoksn.

Xäuklieb In Dosen von 1VV und 2VV krauun. (D14VX)

Xu baden in klpotbeken, Droguenbandlungsn und ksinsren kolonial-
waren- und Delikatsss-Cssebäkten. (317

blit der Wirkung der ^Vttrlaboter ?«r»»vi»tlII-S«lL!o bin iek sekr 2U-
kriedeo. (75V

Seit labrsn litt iob an ilusseblägsn und klsebtsn. Dureb die îarmeuttll»
Sett'« din ieb von den àsseblâgsn g»»- xobelltz von der kleekte swar
noeb niekt ganz, doeb bat sieb dieselbe viel vermindert, blit den Lsiksn-
sinrsibungsn werde iob daksr unverdrossen kortkabren, überzeugt, damit auek
die kleobtsn gansliob an bellen.

Degen G<»mmer«z,r<»»>ue» wie Illltessier ist die ?ormvntill Seite auek
gut, ieb werde sie smpksblen, wo ieb kann.

Statt»» Stbönbitiii bei Der», 2 blai 1897

LILss SotuniÄ.
tieneralliepttt ttir die Sebnel?. i V. lleinxer »rader, »»sei.
Dkies Würisboker lllormsntlll-Lsike ist 2U 6V (lts. su bssisbeu dureb die

Apotksken, Drogusrisn, Quincaillerie- und besseren Lpessrsigssebäkten.

V6àâ.uk6n:
sin gangbares und gut montiertes

NMEtzà-GGZàM.
Daobwsisdars Rendite und günstige Vsr-
kauksdeàZungsll. — kvent. mit pas-
sender blietwobnung. — Weitere às-
kunkt erteilt c^iotn Hots-, Kommission
und Inkasso, Si»«. (977

lukSÎdrôàS
und

in guten Ltokken

voll S.SO llll
enorme àswakì (9öv

IVIoi'ssnl'öelts
Waàês»

V»ll ll. 8. — ll«.

Wlg1sx-5eàst-
KotîMrzâsso, 8t. Llallsu.

seit 3V labrsn bervorragend bsrükmt
als kindsrnabrungsmittel ersten Ranges
vom sartesten Liter an. keine öluttsr
sollte unterlassen, einen Vsrsuob damit
su maebsn; kräftiges Dedeiben des kin-
des ist die Rolge. Prospekts gratis und
franko. Viele Zeugnisse. (981

II. àAlor-IIeim, Xoiià
Lllgelgassv 8, «t. «»II«».

lloedt-Ivâekv, 1.8Ià.
8llllitllt88«8ekllkt: Kugelgsm 4,1. A.

k. fp. itsisillllllll.
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Eisen-China-Wein

China-Wein

.VT- '

Bewährte

Hansmittel

e^S gegel1 HüSten'

V Frostbeulen, für
Zahn- und Mundpflege.

(H 4049 G) (989)

Wer
Damen,
Herren,
Kindern

nützliche und elegante

Festgeseheöke
machen will, verlange dieselben

Au bon marché
Bern, Marktgasse 52.

Grosse Auswahl, Preise und Qualitäten
vorteilhafter als in den ausländischen
Versandgeschäften. (H4543 Y) [995

empfiehlt sich Frau B. Beylis neuestes,

praktisches Kochbuch fürden
gut bürgerlichen Haushalt,
enthaltend 370 erpr.Rezepte, zu dem geringen
Preis von Fr. 1.20, welches soeben in
zweiter Auflage erschienen ist. [1006

Zu beziehen bei der Verfasserin Frau
B. Beyli in Muri (Aargau).

PENSION.
Mme. Vve. E. Lehmann, Villamont

27, Neuchâtel [reçoit quelques jeunes
demoiselles qui désirent apprendre le
français. Maison très confortable avec
jardin. Référ. M. Qartier-la-Tente,
directeur des écoles secondaires. [993

M. König
Schuhlager [687

Metzgergasse 13

St. Gallen

Feinstes Weihnachtsgeschenk
für muntere Knaben

füllOSdMOi
Der „Falke" ist aus farbigem Stoff gefertigt, äusserst solid und vollständig

zerlegbar, daher überallhin leicht mitzunehmen. Im aufgespannten Zustande
hat derselbe die ansehnliche Grösse von 100 X '8 cm., ist mit seinem 6 Meter
langen Schweif in den Lüften eine imposante Erscheinung, steigt selbst bei
schwachem Luftzug in die höchsten Regionen. Der „Falke" wird in eidgenössischen

und allen Kantonsfarben in wenig Raum einnehmender Schachtel
zusammengelegt geliefert. Preis inkl. Schnur (300 Meter) Fr. 4.20.

Alleiniger Fabrikant des „Falke" [940

Carl Kaethner, Winterthur
Wartstrasse 30.

Gebr. Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede

Neugasse 16 » ST. GILLES * Linsebiihlstr. 39]
empfehlen ihr grosses Lager in

Uhren-, Gold- und Silberwaren
in nur guten und soliden Qualitäten zu billigen Preisen. [!

Prachtvoll© Angara-, Schal-

M1] and Geissfell-Teppiehe
in allen modernen Farben und diversen Grössen, sowie

Ia Kinder- u. DamenlederscMrzen
empfiehlt in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen die

Lederhandlung von U. Saxer, Rorschach.

Appretur-, Dekatur- und Imprägnieranstalt [70

Sprenger-Bernet, St. Gallen.

Sorgfältige, schnelle Bedienung.
Telephon Nr. 87.

Für WekshtsgesiMs
feinstes, luftgetrocknetes

Bündner Bindenfleisch
in Stücken von V/2—4 Küo.

Aerztlich empfohlen für
Blutarme, Nervenschwache u.
Magenleidende, rasch wachsende Kinder,
zur Bleichsucht disponierten
Mädchen, Wöchnerinnen u. s. w.

Es empfiehlt sich [1007

Th. Domenig, Chur.
Gold. Medaillen in Brüssel u. Berlin.

Silberne Medaille in Genf.

Fleisehsaft

Fleisehsaft-

„ Wein

40 mal nahrhafter als anglo-
amei'ikan. Meat Juice, wird
unverdünnt, dann in Wasser,
Milch, Suppen etc. von Aerzten
verordnet, zur Erhaltung
von Soh.werkranken, zur
Ernährung (Blutbildung),
Kräftigung von Kranken und
Schwachen. In der Re-
konvalescenz unschätzbar.

In Flaschen à Fr. 4.

Saft aus Fleisch und Weiu
anregend, ernährend, wohlschmeckend.

In Flaschen à Fr. 4.—.
Aerztlich empfohlen!

INSTITUT PESTALOZZI
Französisches Töchternpensionat

Château, tie Yidy, Iiiausanne. [979
Gründliche Erlernung der französischen, sowie modernen Sprachen; Musik,

Malen, Anstandslehre, Hausführung, Kochkunst, weibliche Handarbeiten. Prospekte
sowie Auskunft ertpilt Di© Dirclrtion.

®ePffmanns
Lilienmilch-

Dresden

Man ~clîte genau auf
y Schutzmarke :

*»»^e«fergmänner
788J

es
exisZzS(rtiose ***-

Tetschen a/E.

A [1009

Empfehlenswerte, preiswürdige
feine nnd extrafeine

Toilette,-Seifenl
in gefälliger Packung

Flüssige Glycerin-Seife |

feine ausgiebige Toiletten-Seife

Kinder-Seifen.

C. Fr. ö Hausmann]

Hecht-Apotheke, St. Gallen.

Unentbehrlich.
für Natter and Kind («636c)

ist der mehrfach patent.
Kinderstuhl „Ideal". —
Zum Sitzen und Stehen
und Laufen für Kinder
von 6 Monaten an. Preis
Fr. 13. Aerztlich empfohlen.

Prospekte gratis und franko von
996] Oertli-Isler, Bichtersweil.

Tafel-Leckerli
ausgezeichnete echte Basler Qualität,

2 Kilo-Büchse à Fr. 5. - gegen
Nachnahme empfiehlt höflichst

Leckerlifabrik Riggenbach
990] Basel. (H 4530 Y)

Pratt. Mmtlnk!

insbesondere auch sehr empfehlenswert
für Schlittschuhläufer auf Untiefen bei
unsicherm Eise, für Kinder Fr. 5.—, für
Erwachsene Fr. 6.—. Vorrätig bei

H. Prager, Zürich Y
Seehofstrasse 18.

Auswärts in den bestehenden Dépôts.
Nichtkonvenierendes wird bereitwilligst

umgetauscht. [991

(H3590LZ) [1000

Alle
Kranke, welche mit fleischigen, schwammigen,

fibrösen etc. Polypen in den
Schleimhäuten der Nase, des
Gehörganges, des Kehlkopfes oder der
Gebärmutter behaftet sind, mache ich darauf
aufmerksam, dass alle diese Leiden ohne
Messer, Brennen, Ligatur oder Aus-
reissen ganz schmerz- und gefahrlos zu
beseitigen sind. Naturgemässe, einfache
und dem Körper sehr zuträglicheBehand-
lung. Näheres auch brieflich. [1008

Farrer, homiiop. Arzt, Näfels.

franko Fr. 46.50.
Stoffmuster und Nass-Anleituag gratis.

Hermann Schern
Kameelhof, St. Gallen. ['857

Schweizer Freuen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Lrei»

VkiilâsVà

kMììdrte
Lêmittel

S«««» illl8t«i>.^ kreMeuleii. kiir
liiikll- ullck AllllâpûeZe.

(«4049 0> (98g>à IDsmsn,
I-iorrsn,
i<in6srn

nàlivliv und elegante

festgksedevltk
macbsn will, verlange dieselben

don iriarvliS
Ssrrr, IlàrKtZâ88v 52.

tlrosse lluswabl, kreise und (Zualitâten
vorteübakter als in den auslândiscben
Versandgesebäkten. »04543 V) >935

emxLeblt sieb kî. »e^s-
«te», z?ra/c<t>»âe« ^oâbi^â Mr <ke»ì

gut bàgeriieke»» ent-
baltend 37V erxr.Hezepte, zu dem geringen
kreis vonkr. 1.2V, wslebes soeben in
zweiter kntlage ersebienen ist. »1006

/u bezieken bei der VerfasserinKran
kî. ^Zez/ki tu Llurt (áargan).

?LFSic)^.
Awe. Vve. K. beàmann, Viìiamont

27, keuvbâtvi »reyoit quelques jeunes
demoiselles qui désirent apprendre le
kranyais. Aaisoo très confortable aveo
jardin, kèkêr. A. (jartisr-Ia-?ents, di-
rseteur des écoles secondaires. >993

M, MU
ZolUllllSM »°°^

Aàgerxassv 13

8t. Lallen

s--,

^sinstss WsiknselitsZsscîksnk
kiii- rnuritsks Knadsn

îWà'SkMM,?à",
ver „kalke" ist aus farbigem Stokk gefertigt, äusserst solid und vollständig

zerlegbar, daker überallbin lsicbt mitzunebmen. Im aufgespannten Zustande
bat derselbe die anssbnlicke Krösss von 1VV X 78 cm., ist mit seinem 6 Aster
langen Lebweik in den büktsn eins imposante krsekeinnng, steigt selbst bei
scbwacbem buktzug in die böcbstsn kegionen. Der „kalke" wird in sidgsnössi-
scben und allen kantonskarben in wenig kaum sinnebmendsr Lcbacbtsl
zusammengelegt geliefert, kreis inkl. Sebnur »300 Aster) kr. 4.2V.

Alleiniger kadrikant des „kalbe" »940

Oarl î5asììniSi7,
Vsrtatr»«»« S«.

Gâr. Sàerraus
HdriNÄLlisk unà Kolàsczdrnisàs

Al«iiZ3M lß « 8^. « làMdìà 39 j

empkeblen ibr grosses bagsr in

Mkl-, KM- M MMSikkll
in nur guten und soliden Qualitäten zu billigen Kreisen. »!

kraàtvà àâ»-. 8à»k-
«M EmsskM-îEWià

in allen modernen Karden und diversen vrösssn, sowie

lg. àà- u. vllmààsààii
ewpüsblt in grosser ltuswabl und zu billigsten Kreisen die

I>eàsrka.iiâIuiiK von II. Laxsr. HorsOliaoli

1>>I>à. Isllà mill Iiiii>fZg>ii»màIt »70

8prMZvr-kvrllvt, 8t. ksilva.
Sorgfältige, scbnslle Sedienunx.

I«Iepd«o «r. «7.

kil Niàxêîàà
feinstes, luktgetrocbnstss

Màtt kmàilàiîd
in Stücken von 14/2—4 Kilo.

Herztlieb empkoblsn fur Llut-
arme, Hervenscbwacbs u. Aagsn-
leidende, rsseb waekssnds Kinder,
zur Lleiebsuebt disponierten Aäd-
eben, IVöcbnerillnsn u. s. w.

ks ewpLsblt sieb »1007

IK. vomsnig, Vliuk.
Kolli. Aedailien in kriissei u. keriin.

Silbern« Aedailiv in Lenk.

Ws/«

40 mal valtrdâei' als außlo-
amsi ikau. Ii<lsaì àicîS. wii-à
unvoräünllt, daim in Yasser,
Nilelt, Luppen sie. von ^.öl-zten
vöi-oränet, 21117 LkìisIttiHN
von SottWSr^i'aii^Sii, zur
Lt-nälirunA (LlutbilànA), Xi'ät-
tlAunA von KunràSii nncl
Lottwaottsn. In àor
k.c>nvQlSs«ZSN2 uvsedützdai-.

In ?lasolien à4.
8iìkt îiii8 klvi8â llllà Mill

snfêgêiill, einàtifenll, «olilselniisàml.

In?1nso1isn à 4.—.
^.orztlieli empkoìilsn!

^Kaniö8i8vkss Iôvktei'npsn8ionat
(ûliâîênn â« »979

Vründlicbs krlsrnung der französiscben, sowie modernen Zpracben; Nusik,
Aalen, àstandslebre, Kausfübrung, kocbbunst, wsibliebe Handarbeiten, krosxebts
sowie 4usbunft e^telN Dlê <

^ilisnrnilOk,^

Dresden

âcbts genau auk

^ dekutzmarbs.-
Istscbeu a/K.

â »10091

kmpksblsnswerte, preiswürdige
keine und extrakelnv

?Mà»8àll>
in gefälliger kacbuog

?lÄsöiZs A^esà-Lsîksî
keine ausgiebige Koilstten-Lsike

Xinàsr-Leià.
k.kr.c^iàâmiiiil

Heelit-kpotlielle, 8t. KsIIen.

kür Itliitter llilü ttiilü (»sszöc »

ist der mekrkaeb patent,
kinderstubl „Ideal^. —
kum Sitzen und Stöben
und kauten lür Kinder
von 6 Aonaten an. kreis
kr. 13. ksrztlicb smxkob-

len. krosxebts gratis und franko von
99k» Oer'ä-KÄe»'» kîiâterslueff.

Igfellevlierti
ausgözeicbnste ecbte Lssler ()uali-
tät, 2 Kilo-Lücbse à kr. 5. - gegen
kackuabme emxlleblt böillobst

lâkvrlikiìdrlll kiFFonbaoli
gzli»

MI. MW«!

insbesondere aucb sekr empkeklsnswert
kür Leblittscbubläuker auk Ilntieken bei
unsicberm kiss, kür Kinder kr. 5.—, kür
krwaeksenö kr. k.—. Vorrätig bei

II. kraxer, ^ürivli V
Seebokstrasse 18.

Auswärts in den destsbenden Oêpâts.
bücbtkonveniöiendks wird bereitwilligst

umgetausebt. »991

(»ZSM!) »1000

H.I1S
kranke, welebe mit tleisebigeo, scliwam-
migen, fibrösen etc. kolypen in den
Seblsimbäuten der kase, des tlebär-
ganges, des ksblkopkes oder der tZedär-
mutter bebaktet sind, macbe icb darauf
aufmerksam, dass alle diese beiden obne
Aesssr, Lrennen, Kigatur oder às-
reissen ganz scbmerz- und gekakrlos zu
beseitigen sind, blaturgemässs, einkacbe
und dem Körper sebr zuträglicbeöekand-
lung, l^äderes aucb brieüicb. »1008

?»rrer, livmiiap. Irit, üläkek.

kra,vko ?r. 46.50.
Zlolsimiâtss iirnl lim-jliilsiwz gtzliz.

àMM 8àmr
Iàm««IIivk, 8t. Kälten. ^SS7
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Hygieiiiischer Augenschutz

Ohrschützer
Japanesische Wärmedosen

prakt. Gelegenheilsgeschenke.

C. Fr. d"j Hausmann

Hechtapotheke u. Sanitätsgeschäft

St. Gallen. [îoiol

Jede Dame, die auf
Elegance u. Nettigkeit
hält, verwendet
ausschliesslich „Ideal"*
Patentsamtvor-
stosszum Abschluss
ihrer Kleiderschösse.

— Zu
haben in allen
Schneider-
zugehör-
Geschäf-
t e n der

Schweiz. [799

Eberts (H 2413Y

Schweizer Köchin.
Neunte Auflage. — Neu herausgegeben
von Frau Wyder-Ineichen. — Preis
Fr. 4.— kart., Fr. 4.50 in elegantem
Leinenband. — Diese neue Ausgabe von
Eberts Schweizer Köchin ist das beste

und nützlichste Kochbuch.
Zu haben in allen Buchhandlungen,

sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

W. Gœpper in Bern. [650

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 80 Cts. in
Marken die III. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

$ Haarausfall $
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [795

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Bewährter Erfolg
der

Passugger
Mineralwasser.

Ulricus:
Von keinem Mineralwasser Ubertroffen
bei Magen- und Dannkatarrh,

Sodbrennen,
Fettsucht,
Leber-, Nieren- u. Blasenleiden,
Verschleimung jeder Art,
Husten, Heiserkeit,
Gallensteine,
Zuckerkrankheit.

Belvedra:
bei Störungen der Ernährung

und Blutbildung,
Bleichsucht und Blutarmut,
Menstruationsstörungen,
Neuralgischen Zuständen.

Theophil
ist das zuträglichste Tafelwasser:

durststillend, erfrischend,
säuretilgend und die Verdauung
befördernd.

Vorzüglich auch als Ersatz für
Ulricus in milderen Fällen.

BW Erhältlich überall in
Mineralwasserhandlungen u. Apotheken ; in
Kisten à 30/i und 50/a Flaschen auch
direkte durch die Pissugger Heil-|
quellen A. G., Zürich, Kappelerg. 15

Jaeqnes.Beeker, Ennenda-Glarns I

liefert BaumwolltQcher u. Leinen I
in roh und gebleicht zn billigsten En- I

grosprel8en. Nur erprobte, im Ge-1
brauche sich ausgezeichnet bewährende Prima-1
Qualitäten. Abgabe nicht unter Vi Stück I
30/35 Meter. Kohtuch von 15 CtS« an perl
Meter, gebleicht vbn 20 Cts. an. I

Bitte Mnster zu verlangen und zu ver- I
gleichen. (709 1

ü
rL. Meyer

Keiften
lWollstrickgarn

SU Fabrikpreisen.

e Puste* #
gratis.

(H 3590 Li) [1001

Als sehr vorteilhaft empfehle folgende,
offene Thees : par Va Kilo

Ceylon Pecco Souchong, kräftig Fr. 2.—
Souchong, kräftig, fein „ 2.50
Ceylon Pecoo mit Pecco-Blüten,

feines Aroma „ 3.—
Russ. Mischung, sehr kräftig „ 4.50
Pecco Congo Souohong, hochfein „ 5.—
flowry Pekoe, sehr aromatisch „ 5.—

Als Specialität offeriere :

Orange Ceylon Pekoe, feines
Aroma Fr. 3.20

bei 2 Kilo jede Sorte 20 Cts. per Kilo
billiger. Höflich empfiehlt sich [1005

E. TobleivSpörri
Bennweg 53, Zürich.

TTeinrichsbader

T£ocht>ucli
von E. BUchi, Leiterin der Heinrichsbader

Kochschule. Mit 2 Ansichten der
Küche und 80 Abbildungen im Text.

2. Auflage.
Elegant gebunden. Preis Fr. 8.
WÊF" Dieses Kochbuch empfiehlt sich

vor anderen als ein vorzüglich praktischer

Ratgeber für das schmackhafte,
aber auch sparsame Kochen in der bürgerlichen

Familie. Schon über 800 Töchter
aus schweizerischen und ausländischen
Familien haben nach diesem Lehrgang
sich die Praxis der Kochkunst fürs ganze
Leben angeeignet. Jede Buchhandlung
kann das Buch zur Einsichtnahme
vorlegen. (H 5570 Z) [997

Verlag: Orell Füssli, Zürich.

»»»»»»»»<«<««««««

Verlangen Sie
Muster franko von

1« Ä« VtttiMl«
Erstes Schweiz. Damenwäscheversandhaus

und Fabrikation
Neuhausen-Schaffhausen

Frauenhemden,, Frauennachthemden,

Morgenjachen, Hosen,
Unterröche, Untergestalten, Schürzen,

Leintücher u. s. w.. alles gut
genäht! [482

Es kann niemand gleich
gnte Ware billiger liefern.
»»»»»»»»««««««*«

Bienenhonig
feinsten, echten, bezogen von August
Halter, Bienenzüchter, Harbach,
empfiehlt offen und in Büchsen per 1/a

Kilo zu Fr. 1.40. (H4123G) [1004

Fr. Biibler-Pflster
Schmiedgasse 2, St. Gallen.

Die besten Puddings und Kinderspeisen
macht man mit

» indian, J

Das Paket à 1 Pfd'. engl. 85 Cent.
Mnster und Rezepte gratis und franko durch (H5388Q) [929

,7. A. Beugger, Basel.

Gesundheits-Bottineii
(+ Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse, ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [944

Schäfte und fertige Bottinen liefern

Huber, Gressly & Cie.
Laufenburg.

geschleudert, echt und garantiert naturrein, versendet porto- und x 0
in 5 Kilo-Postbüchsen gegen Fr. 6.80 [947

Lehrer und Bienenzüchter in zsombolya (Hatzfeld), Ungarn.

Meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nnd
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt nnd poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz nnd Krystall-
spiegelaufsatz, I Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Fr. 750. —.

Speisezimmer in Nusabanm- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180,230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650-—.
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Fr. 800.—. (970

Alle nussbanmenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fonrniert.

Permanente Ausstellung 30 fertig/er Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHL1MANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Schweizer Frauen-Zeitung — »lätter Mr den häuslichen »rei«

0dr80dÜtA6k
1apsns8i8oke Wârmsljo8en

prakt. kslsgenbeilsgesebenke.

e.kr.^LMMM
>»>

llkvtiisMklik u. 8sniìSì!g08vbStt

St. Qallsn. sioiol

^sâs Oams, äis auk
LloZanes u. î^ettÍAkoit
bàlt, vervenciet aus-
sebliesslieb „läval"-
?atsutsaiutvoi'-
stoss 2UM ^.bsebiuss
id 161- X 1 siàer-
sebösse. — ^u
baden in allen
Lednoiäer-
^UAsdör-
Oe8cbäk-
ten 4er

Lebvei^. ^799

üderta (« 2413V

Làv^àer Xoekin.
Lsunts äullags. — Heu berausgegedsn
vor» krau XXxder-Inelcken. — kreis
kr. 4.— Kart., kr. 4.50 in elegantem
Leinenband. — Dies« neue Ausgabevon
Lderts 8vduvi/er Löedin ist das desto

and nàlivdstv Lovddaod.
Au baden in alien Luvkkaudlangva,

sovie ancd direkt dsi der Verlagsbuvb-
baodluog XV. Klepper in Lern. ^650

Zwo. kisvker - Linnen, lonkallsstr.
20, Aüried, krübsr in Kent, übermittelt
franko gegen Linsendung von 30 llts. in
Aarkon dis III. àullage ibrer Lroscbüro
über cken W7

O llaarauskàll O
und ikildavitiges Rrgraasn, deren allge-
meine llrsaeben, Verbütung n. Leilung.

kür 6 kranken
versenden franko gegen Raobnakms

btto. S Ko. 5 1oiIàkb!sII-8àn
(ea. 60—70 leiobt bssebädigte Ltüeke der
feinsten lollette-Leikon). ^795

Rergmann â Lo., XViedikon-Aürieb.

öe^väkrtsr krkolA
6er

Ulrious:
Von keinem klineralsassor ädertrollen
bei klagen- und Darmkatarrb,

Lodbronnsn,
kottsuobt,
lieber-, liieren- u. Llassnloiden,
Vsrseblsimung jeder ^rt,
Lüsten, Leisorksit,
Lallönstsins,
Auvkorkrankboit.

öslvscira:
bei Ltöruugsn der klruäbruog

und Llutbilduog,
RIoiobsuobt und Rlutarmut,
klenstruationsstörungsu,
Louralgisobou Austäudou.

riisoptiil
ist das ^uträglieksts Valolwasssr:

durststillend, srkrisvbsnd,
säurotilgond und die Verdauung
befördernd.

Vorrilgliek auvb als ärsatr kür
tilricus in milderen källen.
krbältlivb Ilberall in Uinsral-

vasserbandlungen u. Vpotdeksn; in
Listen à 3ü/l und 50/s klasobeu auvb
direkte durob die ?»ssuggsr Lsil-I
quellen à. 0., Anrieb, Lappslsrg. 15

1»eMv».kveker, àneà-KIsr«»
Nvkvrt u. l^slnsnl
iv rod uvâ xvdlsletit sm dllllssîsn Ln» I

snosprslssn. I?ur erprobte, im Qs I

brauokv sied ausxvAviodvet dvwabrvQàv ?rima-1
^uMtätea. ^bxads viokt noter Vs Stâoà I
30/35 Elster. Rodtved von 15 OiS. an perl
Elster, xêdlvlodt vva 20 0is. »a. I

Sitte àstvr -n veriavsvn un6 so VSN» I
slslöksn. (7VSI

W
1^. Ale^er

Neiden
tVoUstricicxuru

eu?»drikxrsis«n.
O Zluak«» O

gratis.

(»ZWli) liooi

äls sebr vorteilbakt empksbls folgende,
offene Ikees: p>r ^/s Zilo
lle>Ion ?eevo 8ouvkong, kräftig ?r, 2.—
8ouokong, kräftig, kein „ 2.50
Vv>lon peovo mit?eeeo-Llüten,

keines Lroma „ 3.—
Nus». Uisekung, sebr kräftig „ 4.50
Novoo Kongo 8ouot>ong, boebkein „ 5.—
?lo«r> Nekos, sebr aromatisok „ 5.—

äls Lpseialität offeriere:
Stange 0e>lon Nekoe, keines

Lroma ?r. 3.20
bei 2 Kilo jode Sorte 20 Lts. per Kilo
billiger. Löüieb smpöeblt sieb st005

L. 'rodlsr^Lpärri
Lvnnuvg 53, Alfried.

^àjMà
von L. Ltlvdi, Leiterin der Lsinriobs-
bader Loebsebnle. àlit 2 iiosiebton der
Lüobe und 80 Abbildungen im 7sxt.

S. äullage.
illegant gedundvn. kreis kr. 8.
Wgk' Dieses Loebbueb emplleblt sieb

vor anderen als sin vorxügliob xrakti-
seber Ratgeber kür das sedmaokbalte,
adsrauod sparsame Looben in derdürger-
lieben kamllis. Lokon über 800 loebtsr
aus sobveissriseben und ausländiseben
kamllien baden naeb diesem Lebrgang
sieb die Rraxis der Loebkunst fürs gan^s
Leben angeeignet, ksds Ruebbandlung
kann das öueb aur Rinsiebtnakms vor-
legen. (L5570A) >997

ksriaA.» vrett kÄ»ä,
»»»»»»»»«<««««<<««

VsrlsnZsn Sis
Auster rr»nk» von

Z» à
trotoî 8vb«là l>gmon«zzokovoi'8snllbsuz

um! àdrtkMov
^sàasôa-LààAULsa

k>«usuu«r«îitt-
beâ/e»», älorgeu/aeide», Sossu,
k7»t«-rSà, r7utsrgest«tt«u,
sen, Aioàttwltsr u. ». alles gut
genàbt! W2

L« kaiiii nivinaiilt KloLvd
A«tv ^Viikv dllUxer livtern.
»»»»»»»»««««««««ê

àsnàîZ
feinsten, ecbtsn, bezogen von August

Lienensuobter, VI»rk»vl>,
emplleblt ollen und in Ruobsen per Vs
Lllo-u kr. 1.40. (L 41230) ^1004

?r. LüdIsr-?Ü8ter
Sobluloâsusso 2, St. «all«».

Ois besten ?uÂâÌQys unà I^incierspyisSn
maobt man mit

K illckiäii. ^

Das Raket à 1 ?kd. engl. 85 Lent.
Faster und Reaepto gratis und franko dureb (L5388(Z) ^929

KksullàdàôvttjM
(4> ?à»t Fr. 10,402)

aus bester XVolle geatrivlrt. kür geauuck« und Irraulr«
küsse, ein im Sommer Küblsr, im XVinter
varmer, kequ«a»«r Laus- und äus-
gangssebub. ^944

Lebäkts und fertige Rottinen liefern

Hubsr, Srssslz^ à vis.
Laakeudurg.

gesebleudert, eebt und garantiert naturrein, versendet porto- und ^
in 5 Lilo-Rostdüebsen gegen kr. 6.80 ^947

lslitSt liüll Sismiâlà i» A«ou»i»«l^» (lisblelii), IIiMli.

gpsvislbraveds distvt l^odtvio ^eàsu 8tàllàes (^sloxeodeit sor àgedaSuvA 80li6er vllä
Kvsodmso^votlvr Uökvl iQ xsxvöosoktsr?rsis1»sv.

»«tspll«! tiir «tu« vliit»ek« kliirlâtuiig:
spisxsIs.uks»tA, t Hs.Làttioìl8tâLâkr, 1 Spisxslsodraolc mit Xr^stallsl»», 2 ?Iiisà-Lettvor»
1»Ssn, 1 IliQoIsuiQ >V»sodtisok Vorlass, 1 ?aar wollsQö VorkällAv mit àomplsttsr StanxsQ-
xarvitur, ?r. 750.--.

öpsiserilllmsr in Fussdanm- o6sr DiodelidoiL: 4 Lük^stt mit xesedlvsgsQsm àfsatA,

175/235 om, 1 SaloQsptvssl, 5184 om, ür^staU, ?r. 800.--. (V70

2>vsllâliriss, sokrittllolis Oaranils.

lllöbelkadrik, 8vdiikländs 12, AUriel,.



gjjtartgr TTraum -Mrttuwg — Blätter ffir ben I[äu»nri[gn Krrt»

Verlangen Sie überall
die als vorzüglich anerkannten und von keinem

andern Fabrikat
übertroffenen:

An allen Ausstellungen
843] prämiiert.

der

Anglo-Suisse Biseuits Co.

Besonders beliebte Sorten:
Albert j Batons aux amandes; Charivari; Ceylon;
Croquettes; Demie lune vanillé; Dessert surfin;
Marie; Mailänder supérieur; Maccaron; Petit
beurre suisse; Queen sup.; Turf; Walnut; ge¬

mischte Biscuits etc. etc.

Für unsere sämtlichen Sorten findet
nur feinste Rahmbutter Verwendung.

gilt ble alii(Ml<6e §tilutig mtlnc« qualBotten
Maßtuleibcit» fprecfic tcf) fjlcmit §crrn o p p
metnen tiefgefiiïjttcn 2>cmt auä. 3d) (aim alles o[)nt
Sie gevlngftett SBefdjtoetbeit genießen unb fiüjle mitfj
Bottftänbig geluitb. ffiia iBuct) unb gtageformulat
otrfcnbet 3. 3. &. Sßopf 'n Sjelbc, iöolftein,
auf Bedangen gratie. [290

äielmami, ®ejlr[äle(irer, Saufenbutg, Wutgau.

L Meyer'
BEIDEN

Grosses Versandhaus

Bettfedern, Flaum

L
60 Bpp. bis 10 Frk.
^Preisliste n. Masterj

gratis.
(H 3590Lz) [1002

Mast-Geflügel
jung und Speckfett, frisch geschlachtet,
gerupft und entweidet, als : Gänse, Enten,
Poularden oder Puten, je 5 Kg. Colli à
Fr. 7.— franko Nachnahme. [999
Dr. Pistreich, Monasterziska (Oest.)

Das Bach über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Einsendung
von Briefmarken frei. [782

Gustav Engel, Berlin 61, W. 9.

UPH MMR von «weissem Fluss"ntILUIlU und davon abhängigen
Fraueukrankheiten. Sich. Erfolg. Prosp.
gratis. Institut Sanitas, Genf. [931

Soolbad Rheinfelden.
RMnsoolbad z. MIM (Hotel und Pension).

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher
bestens empfohlen. [630] Witwe Erny.

J. Spoerri, Zürich.

Echte Damenloden
in grossen Farbensortimenten.

Muster umgehend. [803

Od
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3*3
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F
Signalstrasse

31INEB
Rorschach

© 4L-1*l©

Speoialitat in [985

Frauen-Haushaltungs- u. I

Kmder-Lederschurzen | nie braehig i
in 8 Grössen, äusserst solid, zur Schonung der Kleiderl

Seit 15. September bedeutend ermässigte Preise!

H
„ ® QC

in allen modernen Farben, z. B. J§ g.
weiss, schwarz, lachs, silbergrau, oliv, beige, altgold, -• ©
juchténrot, bronze, in den Grössen 40/70, 60/80, 70/100, &
85/170 cm, zu den denkbar billigsten Preisen (schon v. 5 Fr. an).
Imitationen von Wolf, Löwe, Tiger, Bär, Iltis, Marder etc.

zu Schlittendecken! (H4024G)
Reelle Bedienung! Tadellose Ausführung!

&
5a"
<r=>

m

GO
C/o,

ce>
CO

Hausfrauen!
Das Praktischeste, Wärmste und Gefälligste für Herbst und Winter ist der

in allen Farben waschechte (H 4639 Q) [904

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Muster auf Verlangen sofort
Hchatzmanu & Oie

Billige Preise. Meterweise Abgabe.

in Zotiiigen.

II ESTE Sc BILLIBILLIGSTE

Musler umgehend-

5*SP0?rri ZÜRICH
[942

.Die nützlichsten Festgeschenke
sind entschieden Haus- und Küchengeräte, welche der Hausfrau
Geld und Zeit ersparen, wie z. B. Petrolkochapparate ohne Docht mit
Bttgelofen, Reibmaschinen, Fleisch- u. Gemttseschneidmaschinen,
Auswindmaschinen und Wäschemangeln, Messer- und Gabelputz-
masebinen. Beerenpressen, Schälmaschinen etc. etc. Verlangen Sie
gefl. meine Weihnachtspreisliste, franko Zusendung. (H4061G) [992

Theod. Sauter, Meeli., Ermatingen.

SAPONIN
chemisch pulverisierte Seife, bestbewährtes, billigstes und
angenehmstes Wasch- und Putzmittel, ist echt zu beziehen hei [92/ I

F. GallusseivAltenburger
Rosenbergstrasse 4, ST. GALLEN.

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen
Dauerhaftigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile, erfordern solche keine Verzinnung
und rosten niemals. — Generaldepot bei (H3421G) [844

J. Debrunner^Hochreutiner
Eisenhandlung, St. Gallen.

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus'
Di« Schachtel : 1 Fr« zu haben in den Apotheke«

I II • 1 O :

SAUTER'S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, GENF'

[871

Sappen-Rollen sind so billig, dass der Hausfrau

die Herstellung einer ebenso guten Suppe auf
jede andere Art viel teurer zu stehen käme. In

ganzen und halben Rollen und auch in einzelnen Täfelchen für 10 Rappen zu
haben in allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften. [967

Verlanget überall:

Columbia
die beste and hilligste Sappe.

Das Paket à 1 Pfd. engl. 50 Cent.
Muster und Rezepte gratis und franko durch (H5387 Q) [930

J. A. Beugger, Basel.
i ÄfV eigenes und englisches Fabrikat, crème und

ISlOllil.. weiss, in grösster Auswahl liefert billigst
—'^jl das Rideaux-Geschäft

«7. B. 3Vef, zum Merkur, Herlsen.
Muster franko. Etwelche Angaben der Breiten erwünscht. (H 2079 II) [605

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
in einfachster bis feinster Ausführung empfiehlt

Buchdruckerei Merkur, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zàmg — Blätter fvr den häuslichen »rew

Verlangen 8is überall
die als vorsüglieb anerkannten und von keinem

übertrokkensn:

843^ x»rÄ»i»U«^t.

der

àZ'Io-Luisso Liseuits Lo.

Soso»âors doliodts Sorts»:
^iösrt/ Datons ««n O^amcam/ Os^icm/
^o^îtstte.?/ Demie às vanM/ Dessert stsrà/
Marie/ Maiiàcier saxerieur/ Maecaron/ Detit
ösarre saisse/ Hasen sax./ Da»// Gainai/ xs-

misâe Disouits etc. etc.

kür unsere sämtlivben Dorten Ludet
nur telnsts Rakmbnttvr Verwendung.

Für die glückliche Heilung meines qualvollen
Magrnleiden» spreche ich hicmit Herrn Popp
meine» tiefgefühlten Dank aus. Ich kann a »es ohne
die geringsten Beschwerden genießen und fühle mich
vollständig gesund. Ein Buch und Fragesormular
versendet I. Z. F. Popp in Heide. Holstein,
aus Verlangen gratis. sSgo

Relman». Bezirkslehrer, Lausenburg, Aargau.

t..
»üivüir

«rostes versanSH««»

SeììfeetekN»

so Rpp. dig 10

^krsisUst« a. Unstern
Lnatls.

(ÜZSSlllk) 11992

iVlast-QsQQNSl
jung und speekkstt, kriselt gesoblaebtst,
gsrupkt uncl sntweidet, als: 9änse, kntsn,
koulardsn oàsr kutsn, )e 5 Xg. (lolli à
kr. 7.— kranko Daeknabme. s999
Dr. klstrvlvd, lllouastvrslska s(lest.)

Vä8 Là àr Sie Ldk

>V«rà wit 3V ^ddilàu»s«i» von vr. wvà.
Rvtan. ?r. 2.26. — (àexen LiQsenduns
von LrisfiQS.rdsQ krvi. s?82

Kusîav Lngol, vorlln kl» W. 9.

U^II Iltis? von „wsissem kluss"
nnà davon addängigen

kraueukrankbelten. Lied. XDolg. krosp.
gratis. Institut Lanltas, Kent. 1931

Loolbscl ^lisinislclsn.
kdeiiiMldîlà î. MW Wel M?eà).

keines dllrgvrUvkvs Daus; präobtig am Rkein gelegen. Dureb gute Deist-
ungen un«! die billigsten kreise altbekannt und Xuranden uncl kassanten daker
bestens empkoklen. s6391 VItw« Hr»^.

Lposkri, juried.
Lolits vsmSnIvcisn

III MM kàllMtíIllKlltSll.

WZ

«
es«
so
<ZlS

so

«S
es

«̂s<-s

8iZlllll8triI88v

SKMW
I^orsàaà

« à-à»

à 1985

?rausn-Hau8ka1tunA8- ü. l

î ^ It«a«r, ZàràiiturtXmà-I.eàei'8enur2eli > m« bi-uciiiZ!
m 8 9rössen, äusserst solid, sur Lebonuug dor Xlsiderl

Seit 15. September Iivilvutvnck «rnatknslgt« ?r«ts«!

^ « M
in allen modernen Darben, 2. ö. ^ xi.

weiss, sobwar2, lacb», slidergrau, oliv, belxe, alt^old, »? Z
jnvbtenrot, bronze, in den Krössen 49/79, 69/89, 79/199, ^
85/179 em, au den denkbar dillixstsn kreisen (sebon v. 5 kr. an).

von » olk, Döwe, IliAsr, Dllr, Iltis, Nardvr et«.
2U Leklittendseken! sD 4924 9)

keelle keiiienung! làllose àilliii'ung!

k
«

os
er»
os

HanskDausiiI
vas kraktisebssts, Wärmste und üekällizsts kür Derbst und Winter ist der

in allen Darben wasebeebte (D 4639 H) ^994

nîvoîHlUssvkpIusvk
kür Damen- und Hinder-Xonksktion.

Cluster auk Verlangen sokort!
ISUIlx« I'rvls«. Rleterwelsv àdx»dv.

in

Ncsic se sli.i.1sii.ue8ic

Wslei'umyàlj'
^.Zpoeii-j ivllicn

l942

Mk Miàiià ?ô8tssWàà
sind entsokieden H«,rss- mksInsirßxsi'Ät«, velebs der Dauskrau
(leid und Zeit ersparen, wie 2. D. ?«tr«IIi««D»i»p»r«»t« odue vocbt mit
»Dx«I»k«i>, Itvtài»»»»«Dtii«i», ?Ivised- u l»vi»ttsvsvdiivt,iilu»sv!»1i»«ii,
^uswl»«Iiii»svtilnvii und iVttsvkvmaii^vlii, Zlvssvr- und «»dvlpst».
n>»»selitneii, Dvvrvnprvssvii, hiel>äln>»sel»liivi» ete. «î«. Verlangen 8is
geil, meine Weiknaebtspreislists, kranko Zusendung. (D 49619) ^992

l'deoâ. 8»àe, Äeck ürmatinKvn.

obemisck pulverisierte Lsike, bvstkvwàdrtv», dllllxntv« und »ux«-
nvdnastvs Wasob- und kutsmittel, ist eebt su belieben bei ^92/

kosenbergstnasso 4, 81?.

bieten gegenüber den emaillierten inkolge ibrer »uttovrvrävntllvlivii Dauer-
baktigkeit und Billigkeit weseutlicbs Vorteile, erkordero solobe keine Vsr2inoullg
und rosten niemals. — 9ensraldexot bei (D 34219) ^844

vas beste Hustenmittel ist:

i^sotoksl ^3k3L6l398 '

0i« 8ek»el>ì«l: 1 lu k»d«n la à tpoitiok»
»» »R0>:

SKUIW'S l^v0l^I0kici». Xtti»a>o»vll,àN, LllM
IM

sind so billig, dass der Daus-
krau die Herstellung einer ebenso gutsu Luppe auk
)eds andere ärt viel teurer su stöben käme. In

ganzen und kalben Dollen und auob in einzelnen läkeloben kür 19 kappen su
baden in allen Lxeserei- und Delikatessen-9esebäktön. 1967

Verlanget überall:

äl« T»ll11tZ-»t« 8r»x»I>«
Das kaket à 1 kkd. engl. 59 Lent.

Auster und Resepte gratis und kranko dureb (D5387 U 1939

S»s«I.
I eigenes und englisebes kabrikat, erême und

îsKdôllFs., weiss, in grösster áuswakl liekert billigst
àg Dideaux-9esobäkt

ìî. lV«t» sum lllorknr, »vr1»«n.
Auster kranko. Ltvelebe àgaben der Dreitsn erwüosobt. (ü illlâ ö) 1695

Visit-, (^i-àlatioiis- und Verloloun^slcarteli
in einkaobster dis keinstvr áuskûbrunx emxüöblt
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